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Medienmitteilung 
 

Ort, Datum Brugg, 21.05.2025 

Thema 
Aktualisierung des regionalen Landschaftsentwicklungsprogramms (LEP) 
Brugg Regio 

 

Der Regionalplanungsverband Brugg Regio hat die Aktualisierung des regionalen Landschaftsent-

wicklungsprogramms (LEP) in Angriff genommen. Das bestehende LEP stammt aus den Jahren 

2002/03 und wird nun auf Grundlage des kantonalen Mehrjahresprogramms «Natur 2030» umfas-

send überarbeitet. 

 

Mit der Aktualisierung wird ein wichtiges Arbeitsinstrument für die nachhaltige Entwicklung von Natur 

und Landschaft auf den neusten Stand gebracht. Das LEP dient nicht nur als Empfehlung für Gemein-

den, Bewirtschaftende und weitere Akteure, sondern bildet auch eine zentrale Grundlage für die Ar-

beit der kantonalen Fachstellen, der REPLAS sowie der landwirtschaftlichen Beratung. 

 

Die Überarbeitung des LEP berücksichtigt aktuelle Entwicklungen wie die kantonale Fachgrundlage zur 

ökologischen Infrastruktur (ÖI), das regionale räumliche Entwicklungskonzept (REK), Landschaftsquali-

tätsprojekte sowie aktuelle Inventare. 

 

Dreiphasiges Vorgehen geplant 

Das Projekt gliedert sich in drei Phasen: 

1. Erarbeitung der Grundlagen und Entwurf des LEP durch DüCo GmbH Niederlenz (bis Anfang 2026) 

2. Partizipation und Einbezug der Gemeinden und Interessensvertretungen im Rahmen eines Echo-

raums (bis Ende Mai 2026) 

3. Bereinigung und Finalisierung der Dokumente (bis ca. November 2026) 

 

Als Resultat entstehen ein LEP-Bericht mit Massnahmen- und Konzeptteil, ein LEP-Plan sowie eine öf-

fentlich zugängliche GIS-Karte. Zusätzlich wird für jede Gemeinde ein «Gemeindespiegel» mit den 

wichtigsten Inhalten und Kartenauszügen erstellt. 

 

Gemeinden leisten Beitrag zur Datengrundlage 

Für die Erstellung der Grundlagen wurden die Gemeinden im April 2025 gebeten, einen Fragebogen 

auszufüllen und relevante Unterlagen einzureichen. Die Ergebnisse fliessen direkt in die Entwurfsphase 

ein. 

 

Keine Zusatzkosten für Gemeinden 

Die Kosten für das Projekt werden zu 80 Prozent vom Kanton Aargau und zu 20 Prozent durch den regi-

onalen Planungsverband Brugg Regio getragen. Für die Gemeinden entstehen keine zusätzlichen finan-

ziellen Belastungen. 

 

Die Geschäftsstelle Brugg Regio steht für Rückfragen zur Verfügung.  
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Hinweis an die Redaktion 

Brugg Regio ist der Planungsverband der Region Brugg. Zudem betreiben die Mitgliedsgemeinden eine 

gemeinsame Standortförderung. 

 

Brugg Regio Regionalplanung 

Brugg Regio setzt sich – gestützt auf das Gemeindegesetz des Kantons Aargau – für die Durchsetzung 

regionaler Anliegen ein, fördert die Zusammenarbeit, stärkt die Identität und vertritt die regionalen 

Anliegen nach aussen.  

 

Brugg Regio Standortförderung 

Ziel der Bestrebungen ist es, die Region Brugg als starken Wirtschafts-, Bildungs- und Forschungsstand-

ort mit hoher Lebensqualität zu positionieren, die Akteure aus Wirtschaft, Bildung, Gesellschaft und 

Politik zu vernetzen und das vielfältige Freizeitangebot zu promoten. 

 

 

Weitere Informationen 

Brugg Regio  
Regionalplanung / Standortförderung  
Badenerstrasse 13 
5200 Brugg  
Telefon 056 560 50 00 
info@bruggregio.ch 
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